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Herzlich willkommen 
Liebe Firmlinge! 

Wir freuen uns, dass ihr euch dazu entschieden habt, das Sakrament der Firmung zu 

empfangen. Damit sagt ihr selbst „Ja“ zu eurem Glauben als Christ und werdet 

sozusagen „erwachsene Christen“. Vielleicht erinnerst du dich noch an deine 

Erstkommunion – da habt ihr euch gemeinsam auf den Weg hin zu diesem Sakrament 

gemacht und euch darauf vorbereitet. So ähnlich wird es auch bei der Firmung sein, 

denn jedes Sakrament braucht eine gewisse Vorbereitung. In diesem Heft sind alle 

wichtigen Infos zusammengefasst. Falls trotzdem noch Fragen auftauchen, könnt ihr 

euch jederzeit entweder an das 

Pfarrbüro (Tel. 08751 1401) 

oder an den Verantwortlichen für die Firmvorbereitung, 

Kaplan Tobias Hirtreiter (Tel. 0170 7348 325 / E-Mail: seelsorger-tobias-

hirtreiter@web.de), 

wenden. Wir wünschen euch eine gute, gewinnbringende Vorbereitung und freuen uns 

mit euch auf euren Firmtag. Möge euch der Heilige Geist auf euren Lebenswegen 

begleiten und euch Mut und Kraft für ein Leben als Christ geben. 

 

Tobias Hirtreiter, Kpl.; Josef Paulus, Pfr.; Andrea Engl, GR; Christian Bräuherr, PR 

 

Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, 

besuch das Herz der Kinder dein: 

die deine Macht erschaffen hat, 

erfülle nun mit deiner Gnad. 

Der du der Tröster wirst genannt, 

vom höchsten Gott ein Gnadenpfand, 

du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut, 

der Seele Salbung, höchstes Gut.  

O Schatz, der siebenfältig ziert, 

O Finger Gottes, der uns führt, 

Geschenk, vom Vater zugesagt, 

du, der die Zungen reden macht. 

Zünd an in uns des Lichtes Schein, 

gieß Liebe in die Herzen ein, 

stärk unsres Leibs Gebrechlichkeit 

mit deiner Kraft zu jeder Zeit. 
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Anmeldung zur Firmung 
Wann und wo kann ich mich zur Firmung anmelden? 

Die Anmeldung zur Firmung in diesem Jahr findet 

am 04. Februar 

zwischen 14.30 Uhr und 18.00 Uhr 

im Pfarrheim (Am Gabis 7, Mainburg) 

statt. Komm dazu bitte – am besten mit Mama und/oder Papa – persönlich vorbei. 

 

Was muss ich alles mitbringen oder vorbereiten? 

 Überlege dir bitte im Vorfeld, welches Projekt du machen möchtest. Schau dazu 

einfach mal in aller Ruhe dieses Heft (ab Seite 7) durch. Da möglicherweise das 

Projekt, das du dir aussuchst, aufgrund von zu wenigen Anmeldungen, Krankheit 

etc. ausfallen könnte, suche dir bitte auch ein zweites Projekt aus. 

 Mach dir bitte auch Gedanken, wer als dein Firmpate in Frage kommt. Die 

Voraussetzungen, die dieser Firmpate mitbringen muss, findest du auf Seite 4 

dieses Heftes. Der Firmpate muss die Selbstauskunft unterschreiben. Diese 

bringst du bitte unterschrieben am besten gleich zur Anmeldung mit. 

 Am 18. oder 25.04. findet von 13:00 Uhr bis 18:30 Uhr jeweils ein 

Firmnachmittag im Pfarrheim mit Frau Maria Kölbl aus Wolnzach statt (sie wohnte 

lange Zeit in der Heimat des Kaplans, der hat bei ihr schon Kinderbibeltage, 

Familiengottesdienste etc. als Kind erlebt ☺). Dort wirst du einige Dinge über das 

Sakrament der Firmung erfahren. An einem der beiden Termine musst du 

teilnehmen. Überlege dir bitte, an welchem es bei dir geht. Und bitte keine Sorge: 

13:00 Uhr bis 18:30 Uhr klingt lang – Frau Kölbl hat schon geschrieben „aber 

Pausen und Spiele sollten wir auch mit einplanen, denn es soll auch Spaß machen“ 

😉 Frau Kölbl bräuchte noch 1-2 Personen, die ihr helfen würden bei der 

Beaufsichtigung (es ist keinerlei Vorbereitung nötig, Frau Kölbl bereitet alles vor, 

es geht nur um’s Dasein!). Wenn Sie als Elternteil/Pate an einem der beiden Tage 

diese Aufgabe übernehmen könnten, wäre das natürlich super – so würden Sie Ihr 

Kind auf dem Weg zur Firmung auch gleich unterstützen. Teilen Sie uns das bei 

der Firmanmeldung bitte einfach auch mit. 

 

Was passiert bei der Firmanmeldung? 

Bei der Firmanmeldung werden wir kurz über die Firmung sprechen und dann dein 

Projekt / deine Projekte in deinen Firmpass eintragen. Diesen Firmpass nimmst du dann 

mit nach Hause. Falls du bei einem Projekt, zu dem du dich angemeldet hast, verhindert 

bist (z.B. durch Krankheit), dann melde dich bitte unbedingt so schnell wie möglich ab. 
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Voraussetzungen für das Patenamt 
Das Kirchenrecht macht bestimmte Vorgaben für das Patenamt: 

 Geschlecht: egal! 

 Empfohlen wird, dass der Firmpate der gleiche Pate ist, wie der Taufpate – ist 

aber kein Muss! 

 Alter: der Pate muss das 16. Lebensjahr vollendet haben 

 der Pate muss katholisch, getauft und gefirmt sein und die Erstkommunion 

gefeiert haben 

 der Pate darf nicht aus der Kirche ausgetreten sein 

 Vater/Mutter des Firmlings können das Patenamt nicht übernehmen 

 der Pate darf nicht mit einer kirchenrechtlich verhängten oder festgestellten 

Strafe belegt sein (wer nicht weiß, was das ist, fällt höchstwahrscheinlich auch 

nicht unter diese Kategorie 😉) 

 

Firmpass 
Nimm bitte zum Projekt deinen Firmpass mit. Dort wird bestätigt, dass du am Projekt 

teilgenommen hast. 

Der ausgefüllte Firmpass muss rechtzeitig vor dem Annahmeabend am 23.06.2026 im 

Pfarramt abgegeben werden. Er wird dann von uns bestätigt und gesiegelt. Beim 

Annahmeabend erhältst du deinen Firmpass wieder zurück. Dein Firmpass gilt als 

Zulassungsbestätigung zur Firmung. Diesen Firmpass gibst du beim Firmgottesdienst dem 

Firmspender. Der Annahmeabend findet im Rahmen der Abendmesse um 18.00 Uhr in 

der Stadtpfarrkirche Mainburg statt. 

 

Wann ist die Firmung? 
Die Firmung wird am 08.07.2026 um 09:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Mainburg gefeiert. 

 

Firmspender 
Die Firmung spendet i.d.R. ein Bischof oder ein wichtiger Mitarbeiter des Bischofs. 

Dieses Mal wird der Hwst. Herr Bischof Dr. Moses Prakasam die Firmung in Mainburg 

spenden. 
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Firmbeichte 
Im Zuge der Firmvorbereitung laden wir dich herzlich zur Firmbeichte am 23.06. von 

17:00 – 17:45 Uhr ein. Sie ist eine gute Gelegenheit, kurz innezuhalten, auf das eigene 

Leben zu schauen und sich bewusst auf das Sakrament der Firmung vorzubereiten. Die 

Firmbeichte wird dringend empfohlen. Viele erleben sie als befreiend und stärkend – als 

einen Moment, um mit einem offenen und erleichterten Herzen weiterzugehen. Die 

Beichte findet in einem geschützten und vertraulichen Rahmen als Einzelbeichte (du 

sprichst allein mit Pfarrer Paulus oder Kaplan Hirtreiter) statt. Pfarrer Paulus und Kaplan 

Hirtreiter dürfen mit niemandem, nicht einmal später mit dir, über das, was in der 

Beichte besprochen wurde, reden. Es ist ein absolut geschützter Raum. 

Wenn du lieber ein Beichtgespräch möchtest oder Fragen zur Beichte hast, kannst du 

dich jederzeit bei Kaplan Hirtreiter (Tel. 0170 7348 325 / E-Mail: seelsorger-tobias-

hirtreiter@web.de) melden. Die „Beichthilfe für junge Christen“ soll dir bei der 

Vorbereitung helfen. 

 

Gemeinsame Termine 
 18.04. ODER 25.04.: Firmnachmittag 

 23.06., von 17:00 Uhr – 17:45 Uhr: Firmbeichte in der Stadtpfarrkirche 

 23.06., 18 Uhr: Firmannahmeabend in der Stadtpfarrkirche: Gemeinsamer 

Gottesdienst mit Firmlingen UND Eltern (gerne zusätzlich auch Pate), 

anschließend Infos und Organisatorisches zum Firmtag 

 

Gottesdienste 
Wir laden Dich und Deine Eltern ganz herzlich zur Mitfeier unserer Gottesdienste, 

besonders am Wochenende, ein. Die Gottesdienstzeiten findest du in unserem 

Pfarrbrief. Dieser liegt in den Kirchen unserer Pfarreiengemeinschaft auf und ist unter 

https://pfarrei-mainburg.de/ zu finden. Kaplan Hirtreiter hat sich gegen eine 

verpflichtende Mindestanzahl an mitgefeierten Gottesdiensten entschieden, da die 

Firmung ein eigenständiges „Ja“ zum Glauben und somit auch zur gemeinsamen Feier 

des Glaubens in den Gottesdiensten ist. 

Eine besondere Einladung ergeht zu unseren Familiengottesdiensten und zu den 

Schülermessen, die du bereits von deiner Erstkommunionvorbereitung kennen dürftest. 

Die Schülermessen finden jeweils während der Schulzeit (bis zur Erstkommunion) 

donnerstags um 17 Uhr in der Stadtpfarrkirche Mainburg statt. 

Die Familiengottesdienste, welche alle unter einem speziellen Thema stehen, finden 

statt: 
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Mainburg 

 10.01., 18:00 Uhr: Erstkommunion-Taufgedächtnis 

 15.02., 10:30 Uhr: Faschingsgottesdienst 

 15.03., 10:30 Uhr: Fastenzeit, anschl. Fastensuppe 

 12.04., 10:30 Uhr: Erstkommunion-Albenübergabe 

 10.05., 10:00 Uhr: Erstkommunion 

 24.05., 10:30 Uhr: Pfingsten 

Sandelzhausen 

 11.01., 10:15 Uhr: Erstkommunion-Taufgedächtnis 

 01.02., 10:15 Uhr: Faschingsgottesdienst 

 22.03., 10:15 Uhr: Fastenzeit, anschl. Fastensuppe 

 11.04., 17:00 Uhr: Erstkommunion-Albenübergabe 

 17.05., 10:00 Uhr: Erstkommunion 

 19.07., 10:15 Uhr: Feriengottesdienst 

 

Empfenbach 

 10.01., 17:00 Uhr: Erstkommunion-Taufgedächtnis 

 08.02., 09:15 Uhr: Faschingsgottesdienst 

 08.03., 09:15 Uhr (Unterempfenbach): Fastenzeit 

 12.04., 09:15 Uhr: Erstkommunion-Albenübergabe 

 14.05., 10:00 Uhr: Erstkommunion 

 07.06., 10:15 Uhr: Pfarrfest 

 

 

Den Höhepunkt im Kirchenjahr 

bilden immer die Gottesdienste in 

der Osterzeit – angefangen am 

Palmsonntag über Gründonnerstag, 

Karfreitag, Ostern, Christi 

Himmelfahrt bis hin zu Pfingsten, 

dem Fest des Heiligen Geistes. Zum 

Pfingstfest bist du natürlich 

besonders eingeladen, weil der 

Heilige Geist auch in der Firmung die 

entscheidende Rolle hat. 

Die Termine und Zeiten der einzelnen Gottesdienste findest du im Pfarrbrief. 
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Weitere Gottesdienste 
Es gibt nicht nur die Eucharistiefeiern, sondern noch andere Gottesdienstformen: z.B. 

 ökumenische Taizé-Andachten in der Fastenzeit 

 Kreuzwege in der Fastenzeit 

 die Ostervesper am Ostersonntag (=gesungenes Abendgebet) 

 der Bittgang nach Notzenhausen/Ebrantshausen 

 die Maiandachten 

 das Johannisfeuer mit Fahrzeugsegnung 

 Fronleichnam mit Prozession 

 Schülermessen 

 usw. 

All diese Gottesdienstformen sind unterschiedlich und haben ganz eigenen Charakter. 

Eine dieser Formen musst du dir anschauen und im Firmpass bestätigen lassen. Die 

Termine und Zeiten findest du im Pfarrbrief. 

 

Projekte 
„Volk Gottes auf dem Weg“ 

Bittgang nach Ebrantshausen zum Heinrichsfest. 

Der selige Heinrich von Ebrantshausen ließ sich in Ebrantshausen als Einsiedler nieder. 

Seine Reliquien befinden sich in der Heinrichskapelle in Ebrantshausen, die das Ziel von 

Wallfahrten ist. Jährlich am Sonntag vor Pfingsten feiert Ebrantshausen sein 

Heinrichsfest. Da ziehen auch Wallfahrerinnen und Wallfahrer aus Mainburg zum Seligen, 

der außer in der Heinrichskapelle sonst nirgendwo eine Andachtsstätte hat. 

Termin: 17. Mai 2026 

Uhrzeit: siehe Pfarrbrief (erst Bittgang nach Ebrantshausen, dann dort Hl. Messe) 

Treffpunkt: siehe Pfarrbrief 

Teilnehmer: keine Begrenzung 😉 (gilt auch als „weitere Gottesdienstform“ für den 

Firmpass!) 
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Krankenkommunion in Mainburg 

Eucharistische Feier mit kranken Menschen  

Regelmäßig besucht das Pastoralteam kranke Menschen, die nicht mehr zum 
Gottesdienst kommen können und bringt ihnen die Heilige Kommunion. „Kommunion“ 
heißt übersetzt „Gemeinschaft“. Auch die alten und kranken Menschen sind Teil dieser 
Gemeinschaft, das kommt dadurch zum Ausdruck. Auch du gehörst zu dieser 
Gemeinschaft und bist deshalb herzlich eingeladen, die Krankenkommunion einmal 
mitzuerleben. 
 
Termin und Uhrzeit: nach Absprache (Dauer: ca. 1,5h) 

Treffpunkt: Pfarrheim Mainburg 

Teilnehmer: 4 

Leitung: Kaplan Tobias Hirtreiter 

 

Krankenkommunion in Oberempfenbach 

Eucharistische Feier mit kranken Menschen  

Termin und Uhrzeit: nach Absprache (Dauer: ca. 1,5h) 

Treffpunkt: Pfarrheim Oberempfenbach 

Teilnehmer: 4 

Leitung: Gemeindereferentin Andrea Engl 

 

„Singen ist die Sprache der Liebe“ 

Unser Projektchor für Firmlinge, Eltern, Paten ……  

Proben Erwachsene und Firmlinge:  

Termine: 05.05., 12.05., 19.05., 09.06., 16.06., 23.06. 

Uhrzeit: jeweils 18:00 – ca. 19:00 Uhr 

Treffpunkt: Pfarrheim Mainburg 

„Auftritt“: 08. Juli 2026 (Firmtag)  

Teilnehmer: keine Begrenzung 😉 

Leitung: Monika Blattner 
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„Sei besiegelt mit der Gabe Gottes“ 

Miteinander den Firmgottesdienst in Mainburg gestalten 

Begrüßung des Firmspenders, Fürbitten, verschiedene meditative Texte zur Firmung, 
die ihr dann beim Firmgottesdienst selbst vorlest, und einiges mehr wollen wir 
miteinander vorbereiten - es ist ja schließlich eure Firmung!  

Termin: 19. Juni 2024 

Uhrzeit: 14:30 Uhr  

Treffpunkt: Pfarrheim Mainburg  

Teilnehmer: ca. 14  

Leitung: Gemeindereferentin Andrea Engl und Kaplan Tobias Hirtreiter 

 

„Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein“ 

Miteinander den Pfingstgottesdienst in Mainburg gestalten 

Der Pfingstgottesdienst ist dieses Jahr ein Familiengottesdienst. Zusammen mit dem 
Familiengottesdienstteam wirst du den Pfingstgottesdienst mitvorbereiten und 
mitgestalten. Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes und insofern besonders 
interessant für dich als Firmling. 

Termin: wird erst ausgemacht 

Uhrzeit: wird erst ausgemacht 

Treffpunkt: Pfarrheim Mainburg  

Teilnehmer: max. 4  

Leitung: Familiengottesdienstteam (Gemeindereferentin Andrea Engl) 

 

Fastensuppen-Essen 

Kochen für einen guten Zweck 

Seit vielen Jahren bereitet die Kolpingsfamilie die Fastensuppe zu. Ihr könnt dabei 
helfen Gemüse zu schnipseln und den Pfarrsaal vorzubereiten. Nach dem Gottesdienst 
bedient ihr gemeinsam die Gottesdienstbesucher, die den Weg ins Pfarrheim finden. Der 
Erlös des Fastensuppenessens wird gespendet. 

Termin: 15. März 2026 

Uhrzeit: 09:30 – 13:00 Uhr 

Treffpunkt: Pfarrheim Mainburg (Am Gabis 7) 

Teilnehmer: max. 4 
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„Summ, summ, summ, Bienchen summ herum“ 

Bau von Bienenhotels 

Gott ist ein „Freund des Lebens“ (Weish 11,26) und hat die Welt mit all den vielfältigen 
Tieren geschaffen. Einige Bienen benötigen eure Hilfe: sie brauchen neue Hotels! Wenn 
du etwas machen möchtest, was den Tieren hilft, dann ist das genau das richtige Projekt 
für dich! 

Termin: wird noch ausgemacht (voraussichtlich ein Freitagnachmittag im März/April) 

Uhrzeit: wird noch ausgemacht 

Treffpunkt: Firma HAIX (Am Haidholz 7) 

Teilnehmer: max. 5 

Mitbringen: Gartenhandschuhe und wetterangepasste Kleidung 

 

Tafel: Dienst am Nächsten 

Ein Projekt zur Armut in Deutschland  

Eure Armut kotzt mich an“ oder doch „Eure Armut rührt mich an“? Wie stehst du als 
Firmling zum Thema „Armut in Deutschland“? Was meint die Bibel zu diesem Thema? 
Nimm dir zwei Stunden Zeit und erfahre mehr über arme Menschen in Deutschland und 
die Arbeit der „Mainburger Tafel“ anhand von Spielen, offenen Runden, Diskussionen 
und Hintergrundinfos. Die Mainburger Tafel lernen wir hierbei hautnah kennen. Mit 
praktischem Teil: Gehe einkaufen wie ein armer Mensch in Deutschland. Die Eltern 
müssen hierbei einverstanden sein, dass wir das Tafelgelände verlassen. Mach mit und 
lass dich überraschen...  

Wichtig! Wir sind auch draußen. Ggf. Jacke, Getränk, bei Regen: Schirm  

Termin: 15. April 2026 

Uhrzeit: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Treffpunkt: Tafel Mainburg, Freisinger Straße 13 (Hintergebäude) 

Teilnehmer: mind. 2, max. 7 

Leitung: Irmela Hochgesang 
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Altenheim St. Michael: Kaffee- und Spielenachmittag 

Jung trifft Alt 

Firmlinge und Bewohner des Caritas-Altenheims St. Michael verbringen gemeinsam einen 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und spielen gemeinsam. Dabei ist 
natürlich auch die Möglichkeit gegeben, ins Gespräch zu kommen mit den Bewohnern. 

Termin: 24. Februar 2026 

Uhrzeit: 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 

Treffpunkt: Altenheim St. Michael (Maurer-Jackl-Weg 6) 

Teilnehmer: mind. 2, max. 4 

Leitung: Anne Janisch, Einrichtungsleitung 

 

Altenheim St. Michael: Starkbierfest 

Jung trifft Alt 

Firmlinge und Bewohner des Caritas-Altenheims St. Michael feiern gemeinsam – nicht 
ganz so groß wie auf dem Nockherberg – ein Starkbierfest (mit Musik). Dabei besteht 
natürlich auch die Möglichkeit, mit den Bewohnern ins Gespräch zu kommen. 

Termin: 19. März 2026 

Uhrzeit: 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 

Treffpunkt: Altenheim St. Michael (Maurer-Jackl-Weg 6) 

Teilnehmer: mind. 2, max. 4 

Leitung: Anne Janisch, Einrichtungsleitung 

 

Altenheim St. Michael: Frühlingsfest 

Jung trifft Alt 

Firmlinge und Bewohner des Caritas-Altenheims St. Michael feiern gemeinsam ein 
Frühlingsfest. Dabei besteht natürlich auch die Möglichkeit, mit den Bewohnern ins 
Gespräch zu kommen. 

Termin: 07. Mai 2026 

Uhrzeit: 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 

Treffpunkt: Altenheim St. Michael (Maurer-Jackl-Weg 6) 

Teilnehmer: mind. 2, max. 4 

Leitung: Anne Janisch, Einrichtungsleitung 
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Palmbüschen-Binden in Sandelzhausen 

Wir wollen im Pfarrheim Sandelzhausen in Vorbereitung auf Palmsonntag die 
traditionellen Palmbüschen binden. 

Termin: 19. März 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr 

Treffpunkt: Pfarrheim Sandelzhausen 

Teilnehmer: 3 bis 4 

 

Ostern gestalten 

Dekoration des Mainburger Osterbrunnens 

Im Rahmen dieses Projektes wollen wir den Mainburger Osterbrunnen am Marktplatz 
gemeinsam schmücken. Bitte warme Kleidung tragen! 

Termin: 23. oder 24. März 2026 

Uhrzeit: 15.00 Uhr (Adresse: Laurentiusweg 7) 

Teilnehmer: 2 bis 3 pro Termin (wer sich für dieses Projekt interessiert, muss nur an 
einem Tag kommen!) 

Leitung: Christa Dotzauer 

 

„Erlebnis Kirche“ 

Den Kirchenraum mit allen Sinnen entdecken  

Was ist unter der Kirche? Wie fühlt sich Weihrauch an? Warum gibt es einen Löwen in 
der Kirche? Warum ist die Kirche eigentlich kein normales Haus? Kann man Töne fühlen? 
Schmeckt Brot in der Kirche anders?  

Wenn du all das schon immer wissen wolltest, dann schärfe deine Sinne und entdecke 
die Stadtpfarrkirche ganz neu!  

Wichtig: Warme Socken, Federmäppchen mit Stiften, Kleber, Schere und 
Taschenlampe  

Termin: 09. Mai 2026 

Uhrzeit: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Treffpunkt: Vor der Stadtpfarrkirche (unter dem Glockenturm)  

Teilnehmer: maximal 12  

Leitung: Eva Dumsky und Irmela Hochgesang 

 

 

 



13 

[Heilige in Museum und Kirche – Projekt noch nicht sicher, Anfrage 

noch nicht beantwortet!] 

Rundgang im Stadtmuseum und Stadtpfarrkirche 

Heilige spielen im Glaubensleben eine große Rolle als Fürsprecher und Schutzheilige. Im 
Rahmen dieses Projektes wird zunächst das Stadtmuseum in Mainburg besucht und dort 
die Heiligenfiguren betrachtet. Dank eines QR-Codes erzählen die Heiligen ihre Lebens- 
und Glaubensgeschichte aus ihrer Perspektive. Danach folgt ein kurzer Rundgang in 
unserer Stadtpfarrkirche. Dort wollen wir erkunden, welche Heiligen auch dort 
wiederzufinden sind. Bitte Smartphone zum Scannen des Codes nicht vergessen! 

Termin: ? 

Uhrzeit: ? 

Treffpunkt: Stadtmuseum Mainburg 

Teilnehmer: 10 

Leitung: ? 


